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Das Mitteilungsblatt der
Gemeinde Maisach

erscheint das nächste Mal am

Willkommen daheim.

16. Juli 2015

Sie möchtenmit einer Anzeige Ihrer Firm
a dabei sein?

Anruf genügt – wir berate
n Sie gerne und

unverbindlich!

Horst Greiner-Mai
0 81 41/40 01 38 0 81 41/4 41 70
anzeigen@ffb-tagblatt.de

www.fürstenfeldbrucker-tagblatt.de
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RENTENSERVICE:
BERATUNG UND HILFE

Im Rathaus
Im Rathaus Maisach, Zimmer E 17 (Anbau), steht Ihnen
Frau Tagsold während der allgemeinen Öffnungszeiten in
allen Rentenangelegenheiten wie Antragsaufnahme, Kon-
tenklärung und Beratung zur Verfügung.
Die Terminvereinbarung dazu nehmen Maisacher Bürge-
rinnen und Bürger bitte vor unter der Telefonnummer
08141/937-246 vor. Per E-Mail kannman sich ebenfalls an-
melden: a.tagsold@maisach.de

Versichertenberater
Ebenso nach vorheriger Terminvereinbarung unter der Te-
lefonnummer 08141/94733 berät der Versichertenberater
der Deutschen Rentenversicherung Bayern Süd (früher
LVA Obb.) Gerhard Gollwitzer gesetzlich Versicherte und
deren Hinterbliebene in allen Fragen der gesetzlichen Ren-
tenversicherung. Ort dieser Beratung der Rentenversiche-
rung ist das Bürgerzentrum in Gernlinden.

ANSPRECHPARTNER IN DER GEMEINDE

1. Bürgermeister

Hans Seidl Tel. 08141/937-223
---------------------------------------------------------------------------

Hauptverwaltung
Geschäftsleiter Tel. 08141/937-222
Fragen zum Mitteilungsblatt Tel. 08141/937-223
---------------------------------------------------------------------------

Ordnungsamt
Sachgebietsleiterin Standesamt Tel. 08141/937-242
Sachgebietsleiterin Ordnungsamt Tel. 08141/937-226
Passangelegenheiten/Gewerbeamt,
Friedhofsverwaltung/Fundbüro

Tel. 08141/937-243, -244, -245
Soziale Angelegenheiten Tel. 08141/937-246
---------------------------------------------------------------------------

Bauverwaltung
Abteilungsleiterin Tel. 08141/937-210
Bauanträge Tel. 08141/937-213, -212
Grundstücksangelegenheiten Tel. 08141/937-213
Hochbau/Tiefbau Tel. 08141/937-210
---------------------------------------------------------------------------

Finanzverwaltung
Abteilungsleiterin Tel. 08141/937-237
Gewerbe-/Grundsteuer Tel. 08141/937-235
Sozialwohnungen Tel. 08141/937-232
---------------------------------------------------------------------------

So erreichen Sie die Gemeinde
Gemeinde Maisach, Schulstraße 1, 82216 Maisach
oder Postfach 15, 82212 Maisach
Telefon 08141/937-0 Fax 08141/937250
E-Mailadresse: info@maisach.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
zusätzlich Donnerstag 14.30 bis 18 Uhr
---------------------------------------------------------------------------

Mit der Maus
ins
Maisacher
Rathaus

Ein besonderer Ser-
vice für die Bürger
aus der Gemeinde
Maisach bietet das
Rathaus-Service-
Portal. Viele Behördengänge, wie zum Beispiel Führungs-
zeugnisse oder Meldebescheinigungen können jetzt auch
online unter www.maisach.de beantragt werden! Die Vortei-
le: 24-Stunden-Service, sichere und geschützte Datenüber-
tragung, Zeitersparnis, Internetzugang reicht, Ausfüllhilfe
durch elektronischen Dialog, bequem und sicher mit Last-
schrift bezahlen.

Gute Perspektiven für unsere Kinder
Gutes Wetter unterstützt

auch den Bauzeitplan und da-
mit die termingerechte Fertig-
stellung des ersten Windrades
auf unserem Gemeindegebiet.
Am 7.März erfolgte auf Einla-
dung des Hauptinvestors, die
Stadtwerke Fürstenfeldbruck,
der offizielle Spatenstich. Vor
mehr als vier Jahren, als die
ersten Gedanken über einen
Standort für Windkraftanla-
gen durch die Stadtwerke
FFB sowie die Stadt Fürsten-
feldbruck geäußert wurden,
haben wir, wie auch die Ge-
meinde Mammendorf, die
Chance zur realistischen Um-
setzung gesehen und uns ak-
tiv dafür eingesetzt.
Mit dem Bau und der Inbe-

triebnahme des ersten Wind-
rades wurde nicht nur ein
Beitrag zur regenerativen
Stromerzeugung geleistet,
sondern eine positive Argu-
mentationshilfe für die Wind-
kraft hier in unserem Land-
kreis geschaffen.
Mittlerweile können wir al-

le wahrnehmen, dass eine be-
grenzte Anzahl an Windkraft-
anlagen, die mit einer gewis-
sen Sensibilität positioniert
werden, das Landschaftsbild
nicht negativ verändert. Die
Stromerzeugungsleistung
liegt seit der Inbetriebnahme
über den kalkulierten Wer-
ten, was wir alle bei einer auf-
merksamen Beobachtung der
Rotorbewegungen selbst mit
verfolgen können. Ende des
Jahres wird auch die Wind-
kraftanlage auf unserem Ge-
meindegebiet in Betrieb ge-
hen. Beide Anlagen können
dann rund 4000 Haushalte,
also etwa 16.000 Menschen
mit Strom versorgen. Mit
Windrädern allein werden
wir die Energiewende und da-
mit die Unabhängigkeit von

den bisherigen Haupterzeu-
gern unseres Stroms nicht
schaffen. Sie sind aber ein
wichtiger Bestandteil auf dem
Weg neue und sichere Versor-
gungsgrundlagen für die Zu-
kunft, für die Welt unserer
Kinder zu schaffen.

Bedarf an Hortplätzen
wird gedeckt

Für die Schulkinder in un-
serer Gemeinde arbeiten wir
gerade daran, das Hortange-
bot auszubauen. Die durchge-
führte Abfrage bei den Eltern
über den erforderlichen Be-
treuungsbedarf hat den erwei-
terten Bedarf an Hortplätzen
erfreulicherweise nicht so
umfangreich bestätigt, wie es
sich anfänglich dargestellt
hat. Mit der Anmietung der
Modulanlage in Gernlinden
können wir den noch beste-
henden Bedarf gut abdecken,
bis der Neubau des Schüler-
horts auf dem Schulhof der
Grundschule Gernlinden fer-
tiggestellt ist.
Die Auswahl der AWO als

Träger verspricht nicht nur
gute und kompetente Betreu-
ung, sondern auch positive
Synergieeffekte in der Zusam-
menarbeit mit dem Kinder-
haus Zauberberg, das eben-
falls von der AWO betrieben
wird. Im Nachgang hat sich
die Standortwahl für den neu-
en Hort auf dem Schulgelän-
de der Grundschule als sehr
vorrausschauend bestätigt, da
ein Raumpotenzial entsteht,
das eine Schulentwicklung
zulassen wird.

Bewerbung für
Pilotprojekt

Der Auf- und Ausbau von
Ganztagesschulklassen wird
von der Staatsregierung ab
dem Schuljahr 2015/2016 mit
einer anfänglich begrenzten
Anzahl Pilotklassen vorange-
trieben. Ab dem Schuljahr
2016/2017 möchten auch wir
an unseren Grundschulen ein
Angebot starten und werden
uns in Absprache mit den bei-
den Grundschulen rechtzeitig
dafür bewerben. Ob Freibad,
Energieerzeugung oder Be-
treuungsplätze: Gute Per-
spektiven für unsere Kinder
liegen im Blickfeld.
Nun wünsche ich uns al-

len, sonnige Junitage im Frei-
bad oder bei anderen sportli-
chen Aktivitäten, denn Son-
nenschein und die Möglich-
keit der Freizeitgestaltung in
der Natur ist für alle Genera-
tionen unverzichtbar.
Mit den besten Grüßen
aus dem Rathaus
Hans Seidl

1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
pünktlich zum Start der

Badesaison am 14. Mai ist un-
ser neues Kindererlebnisbe-
cken fertig geworden. Bereits
um 9 Uhr früh am ersten Ba-
detag gab es einen Besichti-
gungstermin für alle Gemein-
deräte, bei dem der neue Ba-
demeister Michael Hecht die
Anlage vorstellte. Obwohl
das Wetter in den letzten Ta-
gen davor bis auf wenige Aus-
nahmen nicht dem ge-
wünschten Badewetter ent-
sprach, war der Besuch und
das Interesse bis jetzt bereits
sehr gut.

Gutes Wetter für
Freibad und Windrad

Erfreulich waren auch die
ersten Reaktionen unserer
Badegäste auf die Neugestal-
tung des Kinderbeckens. Nun
hoffen wir mit unseren lang-
jährigen Badegästen, aber
auch mit all denen, die wir
neu für unser Freibad begeis-
tern können, auf eine schöne
Sommerzeit mit viel Bade-
wetter.

DER BÜRGERMEISTERBRIEF ......................................................................................................................
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bereits der dritte Platz und
nun steht er zum ersten Mal
ganz oben auf dem Sieger-
treppchen. Und der Ehrgeiz
des kleinen Mannes ist jetzt
erst richtig geweckt. Der MC
Würmtal ist unglaublich stolz
auf dieses Ausnahmetalent
und wünscht ihm für die Zu-
kunft alles Gute und drückt
auch weiterhin die Daumen.

MSC WÜRMTAL/FOTO: TB

nem Kart und drehte sehr flei-
ßig und engagiert seine Run-
den – sowohl auf dem Trai-
ningsplatz als auch mit dem
Kettcar zu Hause.

Auf’s Siegertreppchen

Dann fuhr er Anfang des
Jahres sein ersten Rennen, bei
dem er Rang acht belegte. Im
dritten Rennen war es dann

Maisach – Der Motorsport-
club Würmtal e.V. freut sich
riesig über den großen Erfolg
seines jüngsten Kartfahrers.
Bereits in seinem vierten Ren-
nen überhaupt fuhr David K.,
der acht Jahre alt ist, auf den
ersten Platz. Sein Weg bis
hierhin liest sich bereits jetzt
wie der eines Sebastian Vet-
tel: Bereits mit sechs Jahren
saß er zum ersten Mal in ei-

Motorsportclub: Ein großes Talent gibt Vollgas

Unterweisungshilfen Fremdsprachen
Landkreis – Die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau
(SVLFG) bietet Unterwei-
sungshilfen auch in polni-
scher, rumänischer und russi-
scher Sprache an. Aktuell un-
terweisen viele Unternehmer

von Gemüsebaubetrieben ih-
re Beschäftigten in Sachen Si-
cherheit und Gesundheits-
schutz bei den Pflanz- und
Erntearbeiten. Diese Arbeit-
geberpflicht gestaltet sich
dann schwierig, wenn auslän-
dische Arbeitnehmer die

deutsche Sprache nicht oder
nur teilweise beherrschen.
Die fremdsprachigen Unter-
weisungshilfen der SVLFG
stehen im Internet bereit un-
ter www.svlfg.de > Suchbe-
griff „Unterweisungshilfen“.

SVLFG

Gaupokal Beim Mannschafts-Finale der besten „Vier“ waren die Bavaria-Schüt-
zen mit 479,40 Punkten vorne und konnten den Gaupokal wieder ge-

winnen. Unser Foto zeigt Dirk Hoogen von der Sparkasse, der mit 1. Gauschützenmeister
Wolfgang Dietrich den Pokal an die Maisacher Mannschaft Überreichte (v.l.): Andreas
Brunn, Markus Kral, Rainer Brunn, Stefanie Schmid mit Pokal, 1. Gauschützenmeister
Wolfgang Dietrich und Dirk Hoogen (Sparkasse), Stephanie Maister, Helmut Gaiser. Es
fehlen Daniela Burda und Max Schmid, die in Hochbrück waren. BAVARIA SCHÜTZEN/FOTO: TB

Was ist wo? Die
Lin-

de zwischen Rottbach
und Unterlappach ist ein
bemerkenswertes Natur-
und Kulturdenkmal. Mit
ihrem Alter von rund 400
Jahren gehört der Baum
zu einem der ältesten
Bäume in der Gemeinde.

GEMEINDE/FOTO: TB

Kleine Schützen ganz groß

tern. Die Maisacher Bogen-
schützen haben die Meister-
schaft mit sieben Gaumeis-
tern abschließen können.

BOGENSCHÜTZEN MAISACH

Maisach – Am 17. Mai hat die
Gaumeisterschaft im Bogen-
schießen in Olching stattge-
funden. Vom BSC Maisach
sind dreizehn Teilnehmer an-
getreten um sich mit den
Konkurrenten aus dem Land-
kreis zu messen. Es ist nur ein
kurzer Zeitraum, wo sich die
Schützen von der Hallendis-
tanz auf die Freiluftsaison mit
den längeren Entfernungen
einstimmen können. Der Ju-
gendtrainer vom BSC Mai-
sach Marco Mayrhofer hat
seine fünf Schützlinge wun-
derbar durch das Turnier be-
gleitet. Er hat ihren Ehrgeiz
motiviert auch bei dem Regen
ihr Ziel im Blick zu behalten.

Die Kinder haben mit Kon-
zentration und Ausdauer auf
die Entfernungen vierzig,
fünfundzwanzig sowie fünf-
zehn Meter gezielt und aus-
schließlich erste und zweite

Plätze belegt. Die Erwachse-
nen haben Platzierungen zwi-
schen eins und fünf erreicht,
auf die Distanzen von siebzig
beziehungsweise vierzig Me-

Die Teilnehmer bei der Gaumeisterschaft (v.l.): Niklas Eisenhut,
Christopher Skaletz, Sebastian Kiendl und Christian Kiendl.
Auf dem Foto fehlt Victoria Hohenleitner. FOTO: TB

Spende Anlässlich
der Feier

ihres 90. Geburtstages
spendete Anni Kiowsky
(M.) 600 Euro an die
Krebsselbsthilfe-Gruppe
Maisach. Ein herzliches
Dankeschön geht auch
auf diesem Weg an die
Spenderin.

KREBSSELBSTHILFEGRUPPE/FOTO: TB

Imhoffstraße 23 · 82294 Günzlhofen
Tel. 08145/8557 · www.Anton-Jais.de

Ihr

Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im web!

Huber Schreinerei/Küchenstudio · Moorenweis · Tel. 08146/7597

www.huber-wohnen.de

Der Schreiner machts g‘scheit!

Ist ein Hobel so scharf
wie Chili?

Büro
Hervorheben




